
  



Pilgerreise: Auf den Spuren der hl. Teresa von Ávila 

Reisezeitraum: 
20. bis 27.Oktober 2024 

 

Reiseverlauf: 
 

1. Tag, 20.10.2024: Anreise 

Flug nach Madrid. Nach der Ankunft kurze Stadtrundfahrt. Wir lassen uns von den Pracht-

bauten und Straßen dieser Metropole beeindrucken: Gran Via, Cibeles Platz, die Puerta de 

Alcalá, Retiro Park, Paseo de Recoletos, Atocha, die zur Zeit der Illustration und des Neo-

klassizismus gehören. Das moderne Madrid beginnt ab dem Kolumbusplatz mit der Finanz-

allee der Stadt: die Castellana, flankiert von modernen Hochhäusern, wo sich die wichtigsten 

Banken und Versicherungen befinden. Nachmittags besichtigen wir EI Escorial. Weiterfahrt 

nach Ávila (3 Nächte). 

 

2. Tag, 21.10.2024: Ávila 

Die „Stadt der Steine, Stadt der Heiligen“ ist innerhalb ihrer Mauern aus dem 12. Jahrhun-

dert ausgesprochen gut erhalten. Sie liegt auf der zentralspanischen Hochebene und ist mit 

einer Höhenlage von 1131 m die höchstgelegene Provinzhauptstadt Spaniens. Die Persön-

lichkeit der in Ávila geborenen hl. Theresia hat die Stadt geprägt. Erinnerungsstücke an sie 

findet man in den Museen der Klöster San José und Encarnación. Das Kloster Santa Teresa 

wurde an der Stelle des Geburtshauses der Heiligen errichtet. Wahrzeichen der Stadt sind 

die Zinnen bewehrte Stadtmauer mit 90 vorspringenden Türmen und 9 Toren. 

 

3. Tag, 22.10.2024: Königliches Segovia 

Segovia ist 87 km nordwestlich von Madrid gelegen. Neben einem Aquädukt aus der Römer-

zeit, einer prächtigen Kathedrale und einer Palastfestung der kastilischen Herrscher besitzt 

Segovia rund 20 romanische Kirchen und zahlreiche Adelspaläste. Der Aquädukt, der sich 

auf einer Länge von 728 m und mit einer Höhe von fast 29 m präsentiert, ist der Ausgangs-

punkt für die Besichtigung. An der Plaza Mayor erhebt sich Segovias Kathedrale, die 1577 

vollendet wurde. Auf einem Felsvorsprung über der Flussgabelung thront der Alcázar, der 

durch Lage und Form an ein Schiff erinnert. Die Lieblingsresidenz der Herrscher der 

Trastámara-Dynastie ist mit ihrem mächtigen Bergfried, dem Zinnenkranz und den Ziertürm-

chen das Paradebeispiel eines kastilischen Castillo. Zu den sehenswertesten romanischen 

Kirchen zählt die lglesia de la Vera Cruz, die wir von außen sehen werden. 

 

  



4. Tag, 23.10.2024: Salamanca 

Salamanca liegt in Zentralspanien, 212 Kilometer von Madrid, der Hauptstadt des Landes, 

entfernt. Universell, großartig, weise, dynamisch und goldfarben – ein Besuch in dieser Stadt 

im Landesinneren der Iberischen Halbinsel lohnt sich aus vielerlei Gründen. Die alte Univer-

sitätsstadt ist ein wahres Schmuckkästchen plateresker und der Renaissancearchitektur. Die 

wichtigsten Sehenswürdigkeiten sind die beiden Kathedralen, die im 13. Jahrhundert ge-

gründete Universität und die Plaza Mayor. Des Weiteren führt die Besichtigung am „Haus 

der Muscheln“ mit seiner herausragenden Fassade vorbei (2 Nächte). 

 

5. Tag, 24.10.2024: Alba de Tormes 

Alba de Tormes ist eine westspanische Kleinstadt und eine Gemeinde (municipio) mit 5.092 

Einwohnern (Stand: 1. Januar 2022) in der Provinz Salamanca in der Region Kastilien und 

León. Alba de Tormes ist der Herkunftsort des Hauses Álvarez de Toledo; darüber hinaus 

befindet sich hier das Grab der hl. Teresa von Ávila. 

 

6. Tag, 25.10.2024: Salamanca - León - Santiago de Compostela 

Wir besuchen die Kathedrale in León und spazieren durch die Stadt. Zentraler Platz und 

Drehscheibe zwischen Neu- und Altstadt ist die Plaza de San Marcelo. Gegenüber dem Rat-

hausplatz hat der katalanische Architekt Gaudi den neogotischen Palast Casa de Botines 

bauen lassen. Gleich daneben liegt der Palacio de los Guzmanes, ein aus dem 16. Jh. stam-

mender Renaissance-Bau mit schönem Innenhof. Von hier aus sieht man das berühmteste 

Bauwerk Leóns, die gotische Kathedrale Sta. Maria de la Regla aus dem 13. Jh. Das neben 

der Kathedrale bedeutendste Bauwerk der Stadt ist die in den römischen Wall hineingebaute 

Basílica de San lsidoro. In ihr ist ein romanisches Mausoleum beherbergt, in dem mehr als 

20 Monarchen ruhen. Anschließend Weiterfahrt nach Santiago de Compostela (2 Nächte). 

 

7. Tag, 26.10.2024: Santiago de Compostela 

Teilnahme an der Pilgermesse in der Kathedrale. Santiago de Compostela ist die Hauptstadt 

Galiziens und meistbesuchter Wallfahrtsort Spaniens. Wunderschönes Stadtbild mit 46 Kir-

chen, Arkadengängen, prächtigen Plätzen. Hauptanziehungspunkt ist die Kathedrale aus 

dem 11.-13. Jh., die dritte Kirche über dem Apostelgrab. Vom Obradoiro-Platz, der von 

prächtigen Gebäuden eingerahmt ist, erreicht man die berühmte Kathedrale. Die Stadt mit 

ihren unzähligen Kirchen, Palästen, prächtigen wie lauschigen Plätzen und Arkadengassen 

gewinnt ihr besonderes Flair durch die kontrastreiche Mischung von Pilgertouristen, Studen-

ten und den Bauern der Umgebung, die zu den Markttagen die Stadt überschwemmen. 

 

8. Tag, 27.10.2024: Rückreise 

Transfer zum Flughafen und Flug nach München. 

  



 


